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Diens¡þistungsuntêrnêhmen ein
weiterer w¡chtiger Wirtschafts-
fakor. Die Kultur- und Kreatív-
wirtrschalt, deren Stärkê skt+r

beisp¡elsweis€ anhand dêr rêls-
vanten Hochschulabsolventen
ze¡gt, g¡bt entscheidende lnno,
vations¡mpulse für eine Vielzahl
von Wirtschaftsakteuren.

Bei Straltaten liegt dle
flomsladl im Mittelleld

lnteressant ist, dass Regens-
burg be¡ der Breitbandversor-
gung unter allen deutschen
Großstädten den erslen PlaE
einnimmt, bei der lngenieurs-
Quote den tünften PlaÞ, aber
gerade in d6r Kreativ-W¡rlschaft
mit PlaÞ 42 'einen hinteren
Rang belegen.

Denn genau diesen Bere¡ch
zu fõrdern, hat sich der Rêgens-
burger Oberbürgermeister Joa-
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Platr 11 von 69 ist
das Ergebnis einer
Studie, die Wohnen,
\lllirtschaft und mehr
unter die Lupe nimrnt
Von Chrisrlan Eckl

Regensburg/Deutschland. 35
Mill¡onen der ¡nsgesamt etwa 80
Millionen Deutschen leben in
den ô9 StÈidlen mit úber
100.000 Einwohnern - auch Re-
gênsburg isl eine dieser Groß-
städte. 1ô Millionen Erwerbsläti-
ge arbeiten in d¡es€n Slådten,
Regensburg be¡spiels'¡reise hat
mehr Ein- als Auspendler, die in
der Domstadt einen Arbeitsplatz
haben. Eine groß angelegte Un-
tsrsuchung von lW Consult,
dem Magazin W¡rlschattswoche
und dem OnlinèPortal lmmobi-
lienscouP4 hal nun auf einer
breiten Datenbasis versucht, die
Zukunftsfåhigkeit dieser 69
Großstädte, ihre Entwic*lung in
Form eines Dynamik-lndex und
den Sùatus Quo in einem Ni-
veau-Ranking zu unlersuchen.
Um es kutz zu machen: Re-
gensburg rangierl unter der Spit-
zenklass€ all dieser Ståclte.
Doch was genau hat sich die
Studiê angesehen?

Das Niveau- und Dynamik-
Ranking untersucht die sozio-
ökonomischen St¡ukturen und
Entwicklungen anhand von Wirt-
schatlsstruktur, Lebensqualit¿it
Arbeits- und lmmobilienmarkl.
Auf Grundlage eines ökonomeþ
rischen Modells werden lndika-
toren für diese Bereiche identifi-
ziêrt. die für den Erfolg von Re.
gionen ausschlaggebend sind

und als Basis für Handlungs-
maßnahmen dienen. Der Zu-
kunltsindex beinhaltet zwe¡ fr¡r
lnnovation enÌscheidende
Standortfaktoren: lndustrien der
Zukuntt sowie Kreal¡ve Diensl-
leistungen. Zudem wird die For-
schungsstärke als wichtiger
Querschnittstaktor für eine inno.
vationsgetriebenê W¡rtrschatts-
entwicklung untersucht.

lm N¡veau-Banking wurden
die Bereiche Wohnen, Leb€n,
Aôeiten und Wirtschaft unter-
sucht. So spiegeln be¡spielswei-
se die M¡eþreis€ und die Ver-
marktungsze¡l die AttraKivit¡it
des Wohnungsmarktrs ein€r
Stadt w¡der. Kita-Quoten und
Gästeúbernachtungen lassen
wiederum Rückschlüsse auf die
Lebensqualität in einer Stadt zu.
Um die Leistungsfãhigkeit des
Arbeitsmarkts einzuschätzen,
fließen Pendler-Quoten sowie
lngenieurs-Quoten in die Unter-
suchung ein. Eine wettbewerbs-
fähige Wirtschaftsstruktur zeigt
s¡ch wiederum maBgeblich in

der Höhe der Steuereinnahmen.
Überraschend auf PlaÞ 1 kam
Regensburg beim Wohnungs-
neubau - interessant ¡st das
auch deshalb, weil gerede die-
ser Bereich extrem slark in der
pol¡tischen Debatte kritisiert
wird. Zum einen scheinen also
d¡ê aul dem Regensburger
Marld aktiven Bautrãger die
Gunst des lmmobilionmarktes
zu nuÞen und bauen, was das
Zeug hålt. Zum anderên schei-
nen die Maßnahmen der stådti-
schen Tocùter Stadtbau, günsti-
gen Wohnraum zu schalfen,
nac{ìhaltig zu wirken - beim
FaKor Wohnuñg rangiert Re.
gensburg auf Platz 4 dêr ¡nsge-
samt 69 Stãdle, insgesâmt er-
ringt Regensburg im Niræau-
Rank¡ng einen sênsat¡onþllen
s€chstsn Platz.

Top ist Regensburg auch
beim Gewerbesaldo und liegrt

deutschlandweit auf Rang 2.
Schlecht sind wir überraschen-
derweise bei. der BeschåttF
gungsquote Älterer (Rang rlÍl)

und der Abiturquote (Rang 5O).

Das Dynamik-Banking ver-
gleicfrt die Entw¡cklung von 40
lndikaloren des Niveau-Ran-
kings lür die letzten lûnf Jahre.
Ein solcher Vergleich isl w¡cht¡g,
um Entwicklungstrends zu iden-
lifizieren und den Erfolg von
Handlungsrnaßnahmen zu über-
prüfen. So wird deutlich, welche
St¿idte im Standortwettbewerb
aufçholt oder WettbewêrbslÉi-
higke¡t verlorsn haben. lnsge-
samt erreicht Begensburg von
den 69 Großsiådten dên Rang 5

- auch das s¡n sensationelles
Ergebnis. Top sind wir der Ar
be¡tsplatzversorgung und dem
Gewerbe - schleclìl sind wir bei
der Kila-Ouote und halten in Re-
gensburg mil Rang 62 fast d¡e
Schlusslelerne.

flegensburg ¡¡egt sogar
noch vor Berlln

Der Zukunfts-lndex prüft, wie
gut deutsche Großstädte auf zu-
künftige Herausforderungen vor-
bereitet sind. Die Forschungs-
stärke ist ein entscheidênder
Faktor, um kúnftig ¡nnovative
Technologien und Prozesse ent-
wickeln zu kõnnen, W¡chtig hier-
fü¡ sind eine hohê Dichte an
Forschungsinstiluten und ausgrê
prägte Forschungsaktivitäten in
den Unternehmen.

Aber auch ein hohes Maß an
lnduslr¡e 4.o-affinen Branchen
lrägt zur erfolgreichen Standort-
entwic*lung bei. Der aktuelle
Anteil der Unternehmen, die in
diesem Bereich bereits Aktivitä-
ten vorweisen, wird hierfür mit-
lels eines innovativen Webcraw-
l¡ngs erhoben. lnsbesondere tür
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IÞs Nlyeåu-Bånldng bæcht€lbt dle derz€lt¡ge |Yohn-, Lebens-,
Arbeits- und Wirtscïraltsslluatlon ln Regpßbürg.
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Ðer Zukunlls-lndex präf! wie gul sích doutsche GroBstådte aul
zukänfllge Heraustorderungen elngÊst3ln håben. Beim Brelt-
band ¡st Regenaburg boispl€¡swe¡ss an der SplEs,
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stådtische Råumo sind kreativo cùim Wolbergs auf die Fahnên
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Das Ðegginger in der WahlenslrâBe soll Trettpunkt ti¡r Krealive
werden. D¡e K¡eativvrirtschåft ¡sl noch ausbåutãhig, be{lndet
dlê Studle. Foto: Slaud¡nger

geschrieben und stwa durch dâs
Degging€r auch srsle lmpulse
ges€Þt. lnsg€samt nimml Be-
g€nsburg bêim Zukunlts-lndex
Platz '11 von 69 e¡n. Die Städtê,
die ìror Regensburg liegen, s¡nd
Münchên und lngolstadt. Doch
immerhin liegt Regensburg vor
dem dynamiscìen Berlin, dâs
auf Platz 14 kommt.

Einigê woilerê interessante
E¡nzelergebniss€ gibt die Ar¡s-
w€rtung, d¡e d6m Wochenblatt
vorliegt, zudem h€r: B€iÐiels-
weiso kommt Regensburg b€i
der gomeindlichen Steuerkraft
auf PlaÞ 2, nach Múncheft. N¡r-
gendwo erìxirtschatten also die
Búrger mehr Geld, das ins Sleu-
ersåckel wand€rt, als ¡n Mün-
chen und Regensburg. Bei der
Arbeitsplatzversorgung rangiert
nur noch Wúzburg vor Regens-
burg, bei den Straftaten liegt Be-
gensburg mil einem 32. Platz im
Mittelbld.


